
Man darf sich auf Neuland gefasst machen 
Hans Eggenberger stellt in der Galerie Art Studio in Vaduz aus 

Hans Eggenberger aus Grabs macht 

schon wieder von sich reden: In der Gale-
rie Art Studio an der Austrasse 19 In 
Vaduz zeigt er vom 17. September bis 5. 
November seine neuesten Airbrush-Ar. 
bellen. 

An Eggenbergers Liebe zur Geometrie 
hat sich nichts verändert, und dennoch 
darf man sich in der Ausstellung auf Neu-
land gefasst machen. Denn seit der Maler 
den Pinsel mit der Airbrush vertauscht 
hat, sind seine Arbeiten feiner und noch 
genauer geworden, und auch die Sicht 
der Geometrie hat sich verändert. Mög-
licherweise hat Eggenbergers verstärkte 
Auseinandersetzung mit der Skulptur 
und eigenes Schaffen in diesem Bereich 
dazu beigetragen, dass die früher eher 
flächigen Werke sich verändert haben. 
Allzuviel sei darüber nicht verraten, nur 

dies: in den neuen Arbeiten setzt sich 
Hans Eggenberger auch malerisch mit 
der dritten Dimension auseinander, die 
Bilder haben an Tiefe gewonnen. 

Nachdem der Grabser Künstler sein 
Werk dieses Jahr in Basel gezeigt hat, Ist 
man natürlich auch in den heimatlichen 
Gefilden gespannt auf die neue Entwick-
lung in seinem Schaffen. Wer den neuen 

Dimensionen Hans Eggenbergers begeg-
nen will, Ist herzlich eingeladen zur Ver-
nissage, die am Samstag, 17. September, 
von 17 his 20 Uhr stattfindet. 

1111 
hus, Lgiibcrg& r 3tt lit mit dlp 4iihruah- 

Technik gefertigte Kunstwerke aus. 
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